
Aus der Vorsteherschaft
Kirchgemeindeversammlung
vom 6. April mit Wahlen
Am Sonntag, 6. April, findet nach
dem Gottesdienst um 10.45 Uhr
die ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung statt. Nebst den
üblichen Traktanden mit der Jah-
resrechnung 2007 und dem Bud-
get 2008 sind auch Wahlen ange-
sagt. Da Präsident Fritz Beglinger
und Kassierin Andrea Ammann
ihren vorzeitigen Rücktritt aus
der Kirchenvorsteherschaft erklärt
haben, sind für die verbleibenden
zwei Jahre der Amtsperiode 2007-
2010 Ersatzwahlen notwendig.

Für das Präsidium stellt sich Ruth
Graf-Eggenberger, wohnhaft am
Giessenweg 2, zur Verfügung. Sie
ist 1959 geboren und in Buchs
aufgewachsen. Nach Erlangen des
Primarlehrerpatentes unterrich-
tete sie in der Schweiz und in
Niger, Westafrika. Sie ist verheira-
tet mit Peter Graf und Mutter von
vier Kindern zwischen 13 und 20
Jahren. Neben ihrer Tätigkeit als
Mutter und Hausfrau ist sie
zuständig für die Personaladmini-
stration der Graf Malerei AG und
unterrichtet ein Teilpensum an
der Primarschule in Buchs.

Seit 2007 ist Ruth Graf Mitglied
der Kirchenvorsteherschaft und
betreut das Ressort Religionsun-
terricht. Dank ihrer langjährigen
freiwilligen Mitarbeit, unter ande-
rem in der Pfarrwahlkommission,
kennt sie die verschieden Bereiche
der Kirchgemeinde sehr gut.

Die Vorsteherschaft ist über-
zeugt, dass sie mit Ruth Graf eine
Person vorschlägt, die sowohl die
vielseitigen Aufgaben in Führung
und Administration bewältigen
kann und auch die Fähigkeit hat,
die Kirchgemeinde nach aussen
zu vertreten.

Familiengottesdienst
mit Abendmahl
Unsere Fotos zeigen die Kinder
der 3. Klassen aus den verschiede-
nen Schulhäusern (einige Kinder
konnten beim Fototermin nicht
dabei sein), die dieses Jahr erst-
mals offiziell am Abendmahl teil-
nehmen: Am Sonntag, 16. März,
feiern wir um 10.30 Uhr den
Familiengottesdienst mit Abend-
mahlsfeier. Zur Zeit laufen die
Vorbereitungen auf Hochtouren:
Im Unterricht werden die Kinder
mit den Inhalten und der Bedeu-
tung des Abendmahls vertraut ge-
macht, ein spezieller Elternabend
hat stattgefunden, und die ersten
Proben für den Gottesdienst ste-
hen auf dem Programm. Die
Schülerinnen und Schüler freuen
sich darauf, wenn viele Menschen
aus der Gemeinde an diesem be-
sonderen Tag dabei sind. Zum
Gottesdienst mit viel Musik und
Abwechslung und der Feier des
Abendmahl für die ganze Ge-
meinde sind alle herzlich will-
kommen, auch eine Kleinkindbe-
treuung wird angeboten.

Pfr. Lars Altenhölscher

Die Kirchenvorsteherschaft ist
auch daran, die Nachfolge im Kas-
sieramt und von Ruth Graf als Ver-
antwortliche für Religionsunter-
richt zu regeln. Andrea Ammann
ist bereit, die komplexeren Aufga-
ben der Buchhaltung weiterhin zu
übernehmen, möchte jedoch alle
weiteren Verpflichtungen abgeben.
Die Kirchenvorsteherschaft kann
sich eine Trennung der anspruchs-
vollen buchhalterischen Tätigkei-
ten von den übrigen Aufgaben des
Kassieramtes gut vorstellen, wie es
auch in anderen Kirchgemeinden
gehandhabt wird.

Anfang Februar, zum Zeit-
punkt des Redaktionsschluss für
diese Ausgabe des «Kirchenbote»
sind die Kandidaten/-innen noch
nicht bekannt. Wir werden diese
jedoch rechtzeitig vor der Kirch-
gemeindeversammlung in der
Regionalpresse vorstellen.

Die Kirchenvorsteherschaft

Neuer Mesmer Stellvertreter

Seit Februar dieses Jahres hat
Christoph Buschor die Stellvertre-
tung von Balz Hochuli an dessen
freien Sonntagen übernommen.
Wir sind sehr froh, dass er diese
zusätzliche Aufgabe angenommen
hat und unserem Mesmer die
wohlverdienten Freitage ermög-
licht. Christoph ist verheiratet mit
Jeanine und lebt zusammen mit
ihren drei Kindern an der Bach-
strasse. Er leitet seit Mitte 2006 das
Erstaufnahmezentrum für Asylan-
ten in Chur. Bevor er mit seiner
Familie bei uns sesshaft wurde,
war er an verschiedenen Orten in
der Schweiz tätig, unter anderem
drei Jahre in der Westschweiz. Län-
gere Reisen per Fahrrad führten
ihn durch Südamerika.

Wir heissen Christoph herzlich
willkommen und wünschen ihm
viel Freude im Mesmerdienst.

Fritz Beglinger
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
2. März
10.30 Uhr Gottesdienst 
Hanspeter Schwendener
und Team 

9. März
9.40 Uhr Gottesdienst
Lars Altenhölscher,
Jürg Birchmeier,
Hanspeter Schwendener 
und Marcel Wildi 
Thema: Besuch im
Konzentrationslager Dachau

16. März
10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Abendmahl der Drittklässler 
Pfr. Lars Altenhölscher
und Religionslehrerinnen

21. März, Karfreitag
9.40 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Hanspeter Schwendener

23. März, Ostern
6 Uhr Osternachtsfeier 
Pfr. Marcel Wildi 
9.40 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Lars Altenhölscher 
zeitgleich spezielles
Kinderprogramm mit 
Kleinkindbetreuung

30. März
9.40 Uhr Gottesdienst 
Hanspeter Schwendener

Abendgottesdienste
16. März
19 Uhr KGS Räfis 
Pfr. Marcel Wildi 

Kinder- und
Jugendgottesdienste
Samstag, 1. März
9.30 Uhr Fiire mit de Chline 

Freitag, 14. März
19.30 Uhr Check In 
Churerstrasse 3 

Gottesdienste im Haus
Wieden
Freitag, 7. März
9.30 Uhr

Ruth Graf-Eggenberger
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Schulklasse Räfis.

Schulklassen Grof und Hanfland.
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Schulklassen Kappeli und Flös.



Gottesdienst in Räfis
Für jene Gemeindeglieder, die
den Familiengottesdienst mit
Abendmahl nicht besuchen, bie-
ten wir eine Alternative an: Am
Sonntag, 16. März, feiern wir um
19 Uhr einen Gottesdienst in
Räfis. Es wird eine Feier im klassi-
schen Sinn und wendet sich an
jene, denen der Familiengottes-
dienst am Morgen nicht so zusagt.
Wir hoffen, den unterschied-
lichen Bedürfnissen in der Ge-
meinde hiermit ein stückweit ent-
gegen zu kommen und freuen uns
auf ihren Besuch. Der Konvent

Gottesdienste an Ostern
Zu Ostern feiern wir wieder ver-
schiedene Gottesdienste, die vor
allem auch eine musikalische Viel-
falt bieten. Am Karfreitag beglei-
ten Heidi Rutz und Brigitta Bach,
Violinen, und Timo Allemann,
Orgel, den Gottesdienst, in dem
sich Hanspeter Schwendener dem
Thema von Kreuzigung und Tod
nähern wird. Im gemeinsamen
Abendmahl wird die Erinnerung
an das Sterben Jesu dann beson-
ders spürbar.

Am Ostersonntag um 6 Uhr
führt Pfarrer Marcel Wildi durch
die Osternachtsfeier. Es gibt einen
gemeinsamen Beginn auf dem
Friedhof, begleitet von Milena
Rothenberger, Trompete. In der
Kirche wird dann die neue Oster-
kerze entzündet, und Lesungen
und Gedanken zur Auferstehung
führen uns am frühen Morgen aus
dem Dunkel ins Licht. So geben
wir der Osterfreude einen beson-
deren Rahmen.

Um 9.40 Uhr wird ebenfalls die
Freude am Geschenk der Auferste-
hung im Mittelpunkt stehen. Mu-
sikalisch umrahmt von David
Rupp, Saxophon, und Timo Alle-
mann, Orgel, feiern wir den
Abendmahlsgottesdienst mit Pfar-
rer Lars Altenhölscher. Zeitgleich
gibt es ein spezielles Kinderpro-
gramm mit Kleinkindbetreuung,
vorbereitet vom Kidstreff Buchs
und Kidstreffclub Räfis.

Zu allen Gottesdiensten laden
wir herzlich ein.

Der Konvent:
Pfr. Lars Altenhölscher

Besuche von den
Seelsorgern
Immer wieder freuen sich Men-
schen in unserer Gemeinde, wenn
ein Seelsorger nach Hause
kommt, um einen Besuch zu ma-
chen. Immer wieder geschieht es
aber auch, dass wir einen Besuch
versäumen, weil wir von einer
Notlage oder einem Leiden nichts
gewusst haben. Hier sind wir auf
Ihre Mithilfe angewiesen, liebe
Gemeindeglieder: wenn Sie selber
einen Besuch wünschen oder von
einem Menschen wissen, bei dem
zum Beispiel in einem Krank-
heitsfall oder einer schwierigen
persönlichen Situation ein Seel-
sorger am rechten Platz wäre,
dann geben Sie uns doch bitte
Bescheid. Der Konvent: 

Pfr. Lars Altenhölscher

Gottesdienst zu
«Konzentrationslager
Dachau»
Anitsemitismus und Rassismus
sind Themen, die uns in unserem
Alltag immer wieder begegnen.
Darum ist es hilfreich, wenn wir
aus der Vergangenheit lernen kön-
nen. So nimmt der Gottesdienst
am Sonntag, 9. März, Eindrücke
auf, die Konfirmanden und Ge-
meindeglieder an einem Besuch
der Konzentrationslager-Gedenk-
stätte Dachau gewonnen haben.

Kurzentschlossene können sich
noch für die Erwachsenenfahrt
zur Gedenkstätte des Konzentrati-
onslagers bei München am
8. März anmelden. Abfahrt mit
dem Reisecar ist am Morgen um
6 Uhr bei der Kirche, Rückkehr ge-
gen 19 Uhr. Die Kosten betragen
50 Franken für die Fahrt und den
Eintritt. Die persönliche Verpfle-
gung muss mitgenommen wer-
den. Auf dem Gelände in Dachau
findet eine Führung statt, nach der
Mittagspause besteht die Möglich-
keit zu einem Zeitzeugengespräch.
Nähere Informationen und An-
meldung: Jürg Birchmeier, Chu-
rerstr. 3, Buchs, 081 756 22 92, ju-
erg.birchmeier@evangkirche-
buchs.ch

Weltgebetstagsfeier
Am Freitag, 7.März, findet um
17 Uhr der ökumenische Weltge-
betstag im Unterrichtszimmer der
evangelischen Kirche statt. Die
Liturgie haben Frauen aus Guyana
zum Thema «Gottes Weisheit
schenkt neues Verständnis» gestal-
tet. Sie wünschen sich, dass Frau-
en, Männer und Kinder auf der
ganzen Welt einander besser ver-

stehen lernen. Darum laden wir
Frauen und Männer, Jung und Alt
herzlich ein, mit uns zu feiern, zu
beten und zu singen im Vertrauen
auf unseren Gott.

Anschliessend sind alle zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein mit feinen Spezialitäten aus
Guyana eingeladen. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf alle, die
mit uns feiern! Ulrica Wettler

Weihnachtspäckli-
Aktion – Und dann?
Im November 2007 wurden wie-
der viele Geschenke für die Aktion
Weihnachtspäckli gesammelt. Mit
18 Sattelschleppern wurden
94 000 Päckli (89 000 im 2006) in
die Ukraine, nach Albanien, Lett-
land, Moldawien und Weissrus-
sland gebracht. Hoch motiviert
sammelten rund 400 Kirchge-
meinden, Frauengruppen und
Schulen in der ganzen Schweiz
Päckli für Kinder und für Erwach-
sene. AVC-Hilfswerk Safnern,
Christliche Ostmission Worb,
Hilfsaktion Märtyrerkirche Thun
und Licht im Osten Rämismühle
organisieren Sammlung, Trans-
port und Verteilung. Die Vertei-
lung der Weihnachtspäckli findet
in Waisenhäusern, Spitälern,
Schulen, Kirchen und in Gefäng-
nissen statt.

Mit einer Bildpräsentation am
14. März um 19.30 Uhr im Kirch-
gemeindesaal Räfis zeigt ein Missi-
onsmitarbeiter, wie die Geschenke
ankommen und verteilt werden,
und wie viel Freude sie den Men-
schen bringen.

Ein herzliches Dankeschön für
alle, die die Aktion mit Päckli,
Geldspenden und Engagement
unterstützt haben.

Antonia Merz, Sevelen
Heidi Vetsch, Grabs

Seminar für soziales
Engagement
Am 11. April beginnt in Wangs das
«Seminar für soziales Engage-
ment». Es findet an 26 Halbtagen
(Vor- oder Nachmittage) statt und
dauert bis 5. Dezember. Eingela-
den sind Frauen und Männer, die
an sozialen Fragen interessiert
sind, sich gerne freiwillig engagie-
ren würden oder ihre bisherigen
Erfahrungen als Freiwillige vertie-
fen möchten. Das Seminar be-
fähigt zu einem hilfreichen Um-
gang mit Menschen in schwierigen
Lebenssituationen. Es wird orga-
nisiert von der Evang.-ref. Kirche
des Kantons St.Gallen, Arbeits-
stelle Diakonie und der Caritas
St.Gallen zusammen mit Fach-
leuten aus der Region.

Themen des Seminars sind: Ge-
spräche führen, Fair streiten,
Kommunikation im Alltag und in
Hilfssituationen, Verarbeiten von
schwierigen Erlebnissen und Um-
gang mit Schuld und Schuldge-
fühlen. Fachleute aus der Region
beleuchten zudem verschiedene
soziale Felder. Die Kursteilneh-
menden lernen die Lebenssitua-
tionen von Menschen am Rand
unserer Gesellschaft besser verste-
hen, erhalten Einblick in die Ar-
beit der verschiedenen Fachstellen
und erwerben vertiefte Kenntnisse
für einen hilfreichen Umgang. Es
steht Menschen aus allen weltan-
schaulichen Richtungen offen.

Infonachmittag: 7. März, im
kath. Pfarreiheim, Schiggstrasse 21
in Wangs, 14 bis 16 Uhr (keine An-
meldung nötig).

Auskünfte und Anmeldungen
bei der Arbeitsstelle Diakonie,
Oberer Graben 31, 9000 St. Gallen,
Tel 071 227 05 60, E-Mail: ad@ref-
sg.ch. Anmeldeschluss für das Se-
minar ist der 14. März.
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Veranstaltungen
Samstag, 1. März
20 Uhr «Was trägt»
Konzert- und Kunstprojekt
in der Kirche 

Mittagstisch
Donnerstag, 6. März, 12 Uhr 
Donnerstag, 3. April, 12 Uhr

Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 7. März, 17 Uhr
im Unterrrichtszimmer
der Kirche 

Konzentrationslagerstätte in
Dachau wird besucht
Samstag, 8. März
Abfahrt: 6 Uhr bei der Kirche

Bibelstunden in Buchs
Mittwoch, 12. März, 15.30 Uhr 
(mit Abendmahl)

Rückblick Aktion
Weihnachtspäckli 
Freitag, 14. März, 19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 
mit Bildpräsentation 

Singen für Ältere
Montag, 17. März, 14 Uhr 

Abendmahl am Morgen
Dienstag, 25. März, 6.15 Uhr 

Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr


